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 Pressemitteilung 
 

CERES AWARD: Jörg Fehrenbacher aus Donaueschingen 
ist Rinderhalter des Jahres 2026 

 

Der Leimgrabenhof verbindet Tierwohl in der Bullenmast mit regionaler Verarbeitung 

und einer stark wachsenden Direktvermarktung. 

MÜNCHEN/DONAUESCHINGEN, 22. OKTOBER 2026 - Jörg Fehrenbacher aus 

Donaueschingen in Baden-Württemberg ist Rinderhalter des Jahres 2026. agrarheute 

zeichnete ihn am Mittwochabend bei der „Nacht der Landwirtschaft“ im KOSMOS in Berlin 

als Sieger der Kategorie Rind aus. Die Kategorie wird von smaXtec unterstützt. 

Jörg Fehrenbacher setzte sich in der Kategorie Rind gegen Frank Cordes aus Reeßum und 

Stefan Schädler aus Oberstaufen durch. Die Fachjury zeigte sich vom klaren 

Zusammenspiel von Tierhaltung, eigener Verarbeitung und regionaler Vermarktung 

überzeugt. Als Kategoriesieger erhält der 29-Jährige 1.000 Euro Preisgeld. 

 

Aus Bullen wird Besonderes 

Jörg Fehrenbacher führt den Leimgrabenhof gemeinsam mit seinem Vater. Ein 2024 

fertiggestellter Tierwohlstall bietet Platz für rund 600 Mastbullen auf Tretmist. Der Betrieb hält 

außerdem Puten in Weidehaltung, nutzt den Mist der Bullen in einer Biogasanlage und 

bewirtschaftet 240 Hektar, davon 140 Hektar Grünland. 

Für die Direktvermarktung arbeitet Fehrenbacher mit einem Metzgermeister zusammen. Pro 

Woche werden zwei Rinder in der eigenen Metzgerei verarbeitet und über mehrere 

regionalen Standorte verkauft. Seit 2023 sind die Umsätze der Direktvermarktung stark 

gestiegen; im vergangenen Jahr kamen acht Mitarbeitende hinzu. 

Jörg Fehrenbacher sagt: „Ich habe meine Leidenschaft zum Beruf gemacht. Mit dem Bau 

des Tierwohlstalls für die Bullen und dem Aufbau der Direktvermarktung habe ich 

gemeinsam mit meiner Familie und einem Partner das Fundament für die Weiterentwicklung 

des Betriebs gelegt.“ 

 

Das sagt die Jury 

„Mit einem klaren Betriebskonzept und einer umgesetzten Idee zur Vermarktung schafft er 

nicht nur Mehrwert für seinen Betrieb, sondern auch einen Imagegewinn für seine Art der 

Tierhaltung.“ 

Zur Jury gehörten Dr. Daniela Marthold (smaXtec), Anke Rolfes (Bundesverband Rind und 

Schwein e. V.), Josef Schmidt (Bioland e. V.) und Markus Pahlke (agrarheute). 
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CERES AWARD zeichnet unternehmerische Landwirtschaft aus 

Der CERES AWARD wird von agrarheute, dem führenden Fachmedium der deutschen 

Landwirtschaft aus dem dlv Deutscher Landwirtschaftsverlag, verliehen. Die Fachjurys der 

Kategorien besuchten die 21 Finalistinnen und Finalisten auf ihren Betrieben und bewerteten 

neben wirtschaftlichem Erfolg auch Mut, Ideenreichtum und Verantwortungsbewusstsein für 

Mensch, Tier und Natur. 

Das Gesamtpreisgeld beträgt 29.500 Euro. Die sieben Kategoriesiegerinnen und -sieger 

erhalten jeweils 1.000 Euro. Für den Gesamtsieg werden 20.000 Euro Preisgeld vergeben. 

Der Sonderpreis der Initiative Tierwohl ist mit 2.500 Euro dotiert. 

 

Die Preisträgerinnen und Preisträger des CERES AWARD 2026 

- Kategorie Ackerbau: Stefan Schmidt aus Bad Oeynhausen (Nordrhein-Westfalen) 

- Kategorie Energie: Franz Xaver Kirchmaier aus Chieming (Bayern) 

- Kategorie Geflügel: Fabian Schwarz aus Goldenbow (Mecklenburg-Vorpommern) 

- Kategorie Junglandwirt/in: Eike Alswede aus Gehrde (Niedersachsen) 

- Kategorie Rind: Jörg Fehrenbacher aus Donaueschingen (Baden-Württemberg) 

- Kategorie Schwein: Klaus-Peter Lichtinger aus Laberweinting (Bayern) 

- Sonderpreis der Initiative Tierwohl: Stefan Russ aus Lottstetten (Baden-Württemberg) 

 

Gesamtsiegerin „Landwirtin des Jahres 2026“ und Kategoriesiegerin „Unternehmerin des 

Jahres 2026“: Theresa Ungru aus Hörstel (Nordrhein-Westfalen) 

Bildhinweis:  Das Betriebsporträt steht Ihnen anbei zur kostenfreien redaktionellen 

Verwendung unter Angabe der Quelle © Timo Jaworr zur Verfügung. Die beigefügten Bilder 

von der Gala können Sie ebenfalls kostenfrei redaktionell verwenden, die Bildquelle 

entnehmen Sie jeweils dem Dateinamen. 

 

Mehr über den CERES AWARD erfahren Sie unter: 

www.ceresaward.de 

www.facebook.com/ceresaward.landwirtschaft 

www.instagram.com/ceres.award 

 

Über agrarheute - die führende Informationsquelle zur deutschen Landwirtschaft 

agrarheute berichtet über alle relevanten landwirtschaftlichen Themen aus Politik und 

Gesellschaft, analysiert Märkte und entdeckt Trends. Die Fachredakteure vermitteln Wissen 

zu Management, Pflanzenbau, Technik und Tierhaltung. Neben agrarheute.com erscheint 

agrarheute auch als Monatszeitschrift und ist live zu erleben - unter anderem beim CERES 

AWARD. 

 

Über Deutscher Landwirtschaftsverlag GmbH 

Der dlv Deutscher Landwirtschaftsverlag gehört zu den Top-10 Fachverlagen in 

Deutschland. Rund 400 Mitarbeiter erwirtschaften mit mehr als 40 Print- und Online-Medien 

zu Land- und Forstwirtschaft, Jagd und Landleben über 80 Mio. Euro Umsatz im Jahr. Damit 

ist der dlv europaweit eines der erfolgreichsten Medienhäuser rund um die Themen 

https://www.ceresaward.de/
https://www.facebook.com/ceresaward.landwirtschaft
https://www.instagram.com/ceres.award/


 

 

Landwirtschaft und Natur. Das medienübergreifende Portfolio reicht von Fachzeitschriften 

und Special Interest Magazinen über Online-Portale, Online-Shops und mobile Apps bis hin 

zu Veranstaltungen und Marktforschung. Über unsere Beteiligungen ist die dlv Deutscher 

Landwirtschaftsverlag GmbH unter dem Leitgedanken „think global, act local“ in insgesamt 

20 Ländern Europas und in Nordamerika aktiv. 

 

Hintergrund zum CERES AWARD 

Allgemein: Entscheidend für den Sieg sind nicht Höchstleistungen auf dem Feld oder im 

Stall, sondern beste wirtschaftliche Ergebnisse bei gleichzeitiger Berücksichtigung 

bäuerlicher Unternehmertugenden wie Mut, Ideenreichtum und Verantwortungsbewusstsein 

für Mensch, Tier und Natur. Als Preisgeld winken dem Gesamtsieger 20.000 Euro. Die 

Sieger der Einzelkategorien erhalten jeweils ein Preisgeld von 1.000 Euro. Bewerben 

können sich Landwirtinnen und Landwirte aus ganz Europa unabhängig von der 

Betriebsgröße ab dem vollendeten 18. Lebensjahr. Die Arbeitssprache des CERES AWARD 

ist deutsch. 

Namenspatin: Namenspatin für den CERES AWARD ist Ceres, die römische Göttin des 

Ackerbaus, der Fruchtbarkeit, des Wachsens und Gedeihens. Diese Namenspatenschaft 

drückt aus, dass - egal wie Landwirte heute ihre Betriebe ausrichten - die Grundlage für ihre 

Arbeit der Boden ist und sein Erhalt im Mittelpunkt verantwortungsvoller Bewirtschaftung 

steht. 

Initiator: Initiator des CERES AWARD ist agrarheute, einer der führenden überregionalen 

Fachtitel für Landwirte im deutschsprachigen Raum aus dem Hause dlv Deutscher 

Landwirtschaftsverlag. 

Ideelle Partner: Agentur für Erneuerbare Energien, Bund der Deutschen Landjugend (BDL), 

Bund Ökologische Lebensmittelwirtschaft (BÖLW), Bioland e. V., Bundesverband Rind und 

Schwein e.V. (BRS), Deutscher Bauernverband (DBV), Deutscher LandFrauenverband (dlv), 

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), Verband der Landwirtschaftskammern (VLK) 

sowie der Zentralverband der Deutschen Geflügelwirtschaft (ZDG). 

Partner/Sponsoren: Landwirtschaftliche Rentenbank (Hauptsponsor), BASF SE 

(Kategoriepartner Junglandwirt/in), New Holland (Kategoriepartner Ackerbau), QS Qualität 

und Sicherheit GmbH (Kategoriepartner Unternehmerin), R+V Versicherung 

(Kategoriepartner Energie), smaXtec (Kategoriepartner Rind), Big Dutchman 

(Kategoriepartner Geflügel), Topigs Norsvin (Kategoriepartner Schwein) und Initiative 

Tierwohl (Sonderpartner). 

Medienpartner: die schweizerische BauernZeitung sowie die BauernZeitung Österreich. 

Schirmherr: DBV-Präsident Joachim Rukwied. 

 

Kontakt: 

Angela Nieder 

Koordinatorin Geschäftsbereich Agrar & Energie 

Deutscher Landwirtschaftsverlag GmbH 

angela.nieder@dlv.de 

 

Text/Redaktion: 

mailto:angela.nieder@dlv.de


 

 

Vier D. Digitalagentur für das Land eG 

info@vierd-agentur.com 

Tel. 089 6931 9089 0 

www.vierd-agentur.com 

Bei Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

mailto:info@vierd-agentur.com

